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Frohe Pfingsten 
mit tollen Angeboten

Montag - Freitag 9.00-18.30 Uhr | Samstag 9.00 - 18.00 Uhr | Sonntag 10.00 - 13.00 Uhr

20 % Rabatt auf alle Rosenpflanzen
Beet- und Edelrosen, Kletterrosen und Strauchrosen in vielen Farben im Sortiment vorrätig!

Bei einem Einkauf ab 20 €
aus unserem großen Sortiment 
schenken wir dir eine Gießkanne 
(5 Liter) im Wert von 4,99 €.

Pfingstrosen 
frisch geschnitten, in verschiedenen Farben

1 Bund (5 Stück) 6,00
3 Bund (15 Stück) 15,00
5 Bund (25 Stück) 23,00

schenken wir dir eine Gießkanne 
(5 Liter) im Wert von 4,99 €.

Auf den Delben 27

Angebote gültig bis 07.06.2025 
(solange der Vorrat reicht)

Die Fachklinik Stenum Ortho 
lädt für Sonnabend, 14. Juni, 
von 10 bis 18 Uhr zu einem Tag 
der offenen Tür ein. Die Besu-
cher erwartet ein buntes Pro-
gramm rund um Gesundheit 
und Vorsorge sowie spannende 
Einblicke hinter die Kulissen. 

Fünf Gesundheitsvorträge 
decken die Schwerpunkte der 
Stenum Ortho ab. An diversen 
Infoständen stehen Experten 
zur Verfügung, die zu verschie-
denen Themen in einem Kran-
kenhaus informieren und Fra-
gen beantworten. 

Da ausgewogene Ernährung 
im Heilungsprozess eine zent-
rale Rolle spielt, wird sich auch 
eine erfahrene, fachkundige 

Ernährungsberaterin in einem 
Vortrag präsentieren. 

Darüber hinaus können In-
teressierte den Operationssaal 
und den Anästhesiebereich 
besuchen und einen Blick in 
die Welt der Orthopädie wer-
fen. An verschiedenen Statio-
nen kann man sich an prakti-
schen Übungen versuchen. 
Auch für die kleinen Gäste 
wird etwas geboten wie eine 
Piraten-Hüpfburg oder eine 
Ballschussanlage. Für Verkös-
tigung ist ebenfalls gesorgt. 

Die Stenum Ortho liegt am 
Heilstättenweg 1 in Gander-
kesee-Stenum. Informationen 
auch online auf stenum-ortho.
de.  bbr

Stenum Ortho öffnet die Türen 

Einblicke in die Klinikwelt

K ATTENTURM - Zwischen 
Hochhäusern und Marktplatz, 
Supermarkt und Spielplatz 
soll sich das Zentrum von Kat-
tenturm in den kommenden 
Jahren grundlegend wandeln. 
Den Auftakt für diesen Wandel 
bildet die Veranstaltungsreihe 
„Kattentörn“, die vom 13. bis 
22. Juni stattfindet – im Fokus
stehtdie Umgestaltung der Kat-
tenturmer Mitte.

Im Rahmen des Integrierten 
Entwicklungskonzepts (IEK) 
Kattenturm, das von der Se-
natorin für Bau, Mobilität und 
Stadtentwicklung verantwor-
tet wird, steht das Zentrum 
des Stadtteils vor einer Neu-
ausrichtung: sozial, kulturell, 
klimagerecht und einladend 
soll es werden. Ziel ist es, die 
bislang wenig belebte Mitte 
Kattenturms zu einem echten 
Ort der Begegnung zu machen 
– mit hoher Aufenthaltsquali-
tät, multifunktionaler Nutzung 
und Raum für kreative Ideen,
heißt es aus dem Bauressort.

„Kattentörn“ setzt mit einem 
bunten Programm aus Musik, 

Performance, Kulinarik und 
Beteiligungsformaten erste 
Impulse. Die Veranstaltung 
lädt Anwohnerinnen und An-
wohner ebenso wie Gäste aus 
anderen Stadtteilen ein, ge-
meinsam Stadt neu zu denken 
– und das mitten in Kattenturm. 

Zwischen Gorsemannstraße, 
Marktplatz, Scotlandweg und 
dem Spielplatz an der Stich-
nathstraße entsteht für zehn 
Tage eine Zone der Begegnung.

Höhepunkte sind unter an-
derem eine Modenschau mit 
lokalen Designerinnen und De-

signern, ein Kreativmarkt, ver-
schiedene Konzerte und Per-
formances, ein gemeinsames 
Abendessen im öffentlichen 
Raum, sowie eine spektakuläre 
Hochseilaktion in Kooperation 
mit Slackline Bremen. Neben 
kulturellem und sozialem Aus-
tausch steht auch die Zukunft 
der Stadtgestaltung im Fokus. 
Beiträge zu Entsiegelung, Be-
grünung und Beschattung grei-
fen Themen des Klimaschutzes 
und der Klimaanpassung auf.

Kattentörn ist Teil der Maß-
nahme „Belebung des Zent-
rums – öffentlicher Raum“ im 
IEK Kattenturm und wird von 
Sternkultur gemeinsam mit 
dem Autonomen Architektur 
Atelier umgesetzt. Mit „Katten-
törn“ sollen nicht nur Informa-
tionen vermittelt, sondern vor 
allem auch Beteiligung ermög-
licht werden: Was wünschen 
sich die Menschen im Stadtteil 
für ihre Mitte? Was fehlt – und 
was ist bereits gut?

Infos und das vollständi-
ge Programm gibt es unter 
sternkultur.de/kattentoern. rf

Mitmachprojekt „Kattentörn“ bringt frischen Wind nach Kattenturm

Kattenturms Zentrum soll sein Gesicht in den kommenden Jahren 
verändern. Foto: Schlie

Ein Ortsteil im Aufbruch

HABENHAUSEN - Ein Ab-
schluss ist in Sicht – auch wenn 
dieser zunächst mit einem wei-
teren Bau-Beginn startet: In 
der Gartenstadt Werdersee leg-
ten in dieser Woche Bremens 
Bausenatorin Özlem Ünsal und 
Gewoba-Vorstand Christian 
Jaeger den Grundstein für die 
beiden letzten fehlenden Ge-
bäude. 

Entstehen sollen an der Min-
na-Cauer-Straße 12 und der 
Lidia-Gustava-Heymann-Stra-
ße 41 zwei Mehrfamilienhäu-
ser mit insgesamt 41 neuen, 
barriefreien Mietwohungen 
darunter auch drei rollstuhlge-
rechte Einheiten und eine In-
klusiv-WG. Geplant ist zudem 
eine komplette Etage für eine 
Mietergemeinschaft, die ge-
meinschaftliches Wohnen im 
Alltag ermöglicht. Die Fertig-
stellung der Gebäude ist für 
Ende 2026 vorgesehen.

„Die Gartenstadt Werdersee 
zeigt, wie soziale Stadtentwick-
lung und Klimaschutz Hand in 
Hand gehen können“, sagte Se-
natorin Ünsal bei der Grund-
steinlegung. Die neue Nach-
barschaft sei ein gelungenes 
Beispiel dafür, wie innerstädti-
sche Flächen sinnvoll erschlos-
sen und in lebenswerte Quar-
tiere verwandelt werden kön-
nen – mit dem Werdersee als 
Naherholungsgebiet direkt vor 
der Tür.

Auch Gewoba-Vorstand 
Christian Jaeger betonte die 
besondere Qualität des Pro-
jekts: „Ein Highlight ist die La-

ge. Von der oberen Etage aus 
können künftige Mieter und 
Mieterinnen über den Deich 
hinweg bis zum Weserstadion 
blicken“, sagt Jaeger. Die ge-
planten Cluster-Wohnungen 
mit gemeinsamem Wohnbe-
reich seien vor allem für Allein-
erziehende ein starkes Ange-
bot.

Die Gebäude entstehen im 
KfW-40-Standard, sind mit 
moderner Dämmung, dezent-
ralen Lüftungsanlagen mit 
Wärmerückgewinnung und 
einem Anschluss an das quar-

tierseigene Blockheizkraftwerk 
ausgestattet. Trotz der hohen 
energetischen Standards blei-
ben die Wohnungen bezahlbar 
– der Mietpreis beträgt 6,80 Eu-
ro pro Quadratmeter.

Die Gewoba ist mit nun neun 
Mehrfamilienhäusern und 
rund 250 preisgebundenen 
Wohnungen einer der zentra-
len Akteure im noch jungen 
Quartier – einer zertifizierten 
Klimaschutzsiedlung. Neben 
Wohnraum entstanden dort 
auch zwölf Gewerbeeinheiten, 
darunter eine Kita mit 120 Plät-

zen, ein Supermarkt und ein 
Bäckerei-Café – alles fußläufig 
innerhalb des Quartiers und 
für die umliegenden Nachbar-
schaften erreichbar.

Die ersten Bagger rollten vor 
gut siebeneinhalb Jahren auf 
die Wiese neben dem Huckel-
rieder Friedhof. Die Pläne für 
die Neubauten stammen von 
Schröder Architekten Bremen, 
die 2020 den Wettbewerb „Un-
gewöhnlich wohnen – Kinder 
der Stadt“ für ihren Entwurf 
mit besonderen Wohnkonzep-
ten entschieden.  rf

Gewoba legte Grundstein für die letzten Gebäude in der Gartenstadt Werdersee

Legten den Grundstein (v. l.): Christian Jaeger (Gewoba), Susanne Schmitt (Verbandsdirektorin VDW), 
Senatorin Özlem Ünsal, Architekt Tilman Siegler, CDU-Bürgerschaftsmitglied Jens Eckhoff und Her-
gen Stolle (Bunte Bauunternehmen). Foto: Schlie

Neuer Wohnraum am Deich

NEUSTADT/HUCHTING -
Der Verein Park links der Weser 
lädt für Samstag, 7. Juni, ab 16 
Uhr ins Vereinshaus am Ho-
henhorster Weg 77a zu einem 
Benefizkonzert des Neustädter 
Shanty-Chors ein. Der Eintritt 

ist frei. Der Chor verzichtet 
auf eine Gage, hofft aber auf 
Spenden zugunsten des Park-
vereins. Auch bei schlechtem 
Wetter findet das Konzert statt.

Zur Stärkung gibt es Geträn-
ke und Bratwurst. rf

Shantys im Park 

WOLTMERSHAUSEN - „Un-
ser oberstes Ziel ist unkompli-
zierte und unbürokratische 
Hilfe, die schnell bei den Men-
schen ankommt“, sagt Tim 
Kalbhenn, Vorstandsmitglied 
und Schatzmeister des Vereins 
„Kampf dem Krebs – Hilfe in 
Not von AVS & Friends“. Die 
Menschen, für die der Verein 
sich einsetzt, sind an Krebs er-
krankt. „Wir wollen nicht re-
den, sondern handeln“, hebt 
Kalbhenn das Motto des Ver-
eins hervor. 

Dieser sorgt dafür, dass über 
den Härtefonds „Hilfe in Not“ 
an Krebs Erkrankte und ihre 
Familien finanziell unterstützt 
werden, wenn sie wegen der 
Krankheit in Not geraten. Mög-
lich ist dies mithilfe von Spen-
dengeldern, aber auch durch 
die aktive Ausrichtung von 
Wohltätigkeitsturnieren im 
Golf oder Kleinfeldfußball so-
wie einer Sommer-Gala, die 
der Verein alle zwei Jahre im 
Wechsel ausrichtet. 

„Krebs geht uns alle an“, 
bringt es Kalbhenn auf den 
Punkt. Gegründet wurde der 
Verein AVS & Friends von An-
dreas von Salzen, der selbst 
2004 die Diagnose Leukämie 
erhielt. Während seines 
Kampfes gegen die Krankheit 
reifte die Idee, unter dem Mot-
to „Gemeinsam statt einsam“ 
auch anderen zu helfen. 

Insgesamt konnten die Ver-
einsmitglieder und Unterstüt-
zer – zahlreiche bekannte Bre-
merinnen und Bremer aus 
Politik, Wirtschaft, Sport und 

Kultur – mit den Charityveran-
staltungen unter der Schirm-
herrschaft von TV-Produzent 
Christian Berg bereits über 
eine Million Euro für den Här-
tefonds sammeln und so Orga-
nisationen wie die DKMS und 
die Bremer Krebsgesellschaft 
unterstützen. 

Mit der „White Summer 
Night“ am Lankenauer Höft 
organisiert der Verein in die-
sem Jahr eine Gala- und Beach-
party für den guten Zweck. Die 
Veranstaltung am 14. Juni soll 
ebenfalls dazu beitragen, Er-
krankte und ihre Familien 
über die Bremer Krebsgesell-
schaft schnell und unbürokra-
tisch finanziell unterstützen zu 
können. „Bremen ist ein Dorf 
der kurzen Weg und der 
schnellen Kontakte, und so ist 
es uns ein Anliegen, von Krebs 
betroffenen Bremer Familien 
diese regionale Hilfe anbieten 
zu können“, erklärt Kalbhenn. 

Tickets für die „White Sum-
mer Night Gala & Beach Party“ 
am Samstag, 14. Juni, ab 18 Uhr 
am Lankenauer Höft kosten pro 
Person 169 Euro. Enthalten ist 
ein Spendenanteil, ein stilvolles 
Abendessen mit Büfett sowie 
Getränke, Moderation und Auf-
tritte oder die Open-Air-Beach-
party direkt am Strand mit Mu-
sik und Getränken. Wer an der 
„White Summer Night“ am 
Strand ohne Gala und Abend-
essen teilnehmen möchte, be-
kommt Tickets ab 20 Euro. Infos 
und Tickets gibt es unter 
avsandfriends.de sowie unter
lankenauerhoeft.de rf

Charity-Event im Kampf gegen Krebs

Bremer helfen Bremern


